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Der schöne Luftkurort Bruchhausen-Vilsen zeigt sich vielseitig
durch seine Gastronomie und den zahlreichen tollen Geschäften. 

Fördergemeinschaft
Bruchhausen-Vilsen

Termine 2013:

So., 29.Sep. • Herbst-/Schafmarkt     

Sa., 30.Nov. - 01.Dez. • Weihnachtsmarkt

Wir tun was!

Aktuelle Infos auf www.fgbruvi.de
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Liebe 
Leserinnen 
und Leser

Der Startschuss für einen „goldenen 

Herbst“ ist gefallen. Die Open-Air-Ver-

anstaltungen gehen mit Herbstfesten 

auf die Zielgerade. 

In Bruchhausen-Vilsen ist Ende Septem-

ber der Herbst- und Schafsmarkt, wieder 

mit Modepräsentation und Flohmarkt. Ets-

mals wird es am Abend einen Fackelum-

zug geben. 

Vorher skaten die Inlinerfans quert durch 

die Samtgemeinde. Die inzwischen be-

rühmte PaPlaPa (Parkplatzparty) findet 

wieder in Hoya statt. Dazu das Mittelalter-

spektakel Katharinenmarkt und die Well-

ness-Messe. 

Zum ersten Mal berichten wir über den 

Thänhuser Markt. Das Fest in Theding-

hausen läutet auch unsere Gebietser-

weiterung ein. In Bassum ist Oktober-

fest mit den Midnight Ladies. Und 

ganz neu in der Lindenstadt ist 

das Räuberessen. 

Viel Spaß wünscht
Ihr 
Redaktionsteam
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Ströh: Fahrschule und mehr...

Bruchhausen-Vilsen. Seit eini-
gen Wochen präsentiert sich die 
neue Geschäftsstelle der Fahrschu-
le Ströh GmbH Am Bahnhof 1 in 
Bruchhausen Vilsen. Schon vor 
mehr als 50 Jahren wurde der tra-
ditionsreiche Betrieb, von Hans-
Otto Ströh sen. gegründet. Neben 
dem kürzlich eröffneten Stand-
ort in Bruchhausen-Vilsen ist die 
Fahrschule einmal in Asendorf und 
zweimal in Nienburg vertreten. 
Hans-Otto Ströh jun. übernahm 
1986 die Fahrschule von seinem 
Vater. Seit 2008 unterstützt Patrick 
Tolle das Unternehmen – er startete 
als Aushilfskraft und ist heute das 
federführende Gesicht der Fahr-
schule am neuen Standort. Die ver-
schiedenen Führerscheine und den 
Fahrlehrerschein hat er während 
seiner Zeit bei der Bundeswehr ab-
gelegt. Die Fahrschule Ströh GmbH 
ist ein traditioneller Betrieb, mo-

dern aufgemacht. Ein Team von 
jungen, kompetenten Fahrlehrern 
kombiniert mit der langjährigen 
Berufs- und Geschäftserfahrung 
von Hans-Otto Ströh laden zum 
Lernen ein. 
Zum Fuhrpark der symbolisch rot-
gelb-grünen Fahrschule gehören 
ein neuer VW Golf 7 und ein Mini 
Countryman. Motorradschüler ler-
nen mit einer Suzuki, und für LKW 
Anwärter wird ein Mercedes Actros 
zur Verfügung gestellt. Egal welche 
Alters- und Leistungsklasse, jedem 
Interessenten kann die Fahrschule 
Ströh ein passendes Angebot unter-
breiten. 
Ausgebildet werden die Fahrer-
laubnisklassen B, BE, B96, A, A1, 
A2, AM, C1, C1E, C, CE sowie T. 
Lediglich der Erwerb der Fahrer-
laubnis für Busse ist nicht in der 
Offerte der Fahrschule Ströh ent-
halten. Dreimal die Woche wird 

Theorie an einem der modern ein-
gerichteten Standorte unterrichtet. 
Zu diesen Zeiten werden auch gern 
Anmeldungen entgegengenommen. 
Die Geschäftsstelle in Bruchhausen 
Vilsen hat montags und donners-
tags jeweils von 18 bis 20 Uhr sowie 
das Büro freitags von 13 bis 15 Uhr 
geöffnet. In der Geschäftsstelle in 
Asendorf stehen immer mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr die Türen offen. 
Darüber hinaus wird auch die Aus- 
und Weiterbildung für Kraftfahrer 
angeboten, die schon seit einigen 
Jahren in den Fahrschulen in Nien-
burg zu Hause ist und hier ein Be-
standteil der Filiale sein soll. Kom-
pakt und Ferienkurse, Seminare für 
Fahranfänger (ASF) sowie Punk-
teauffällige (ASP), Gefahrgutschu-
lungen (ADR Schein), Gabelstap-
lerkurse und Nachhilfe für Senioren 
sowie Ungeübte komplettieren das 
Programm.



HU und AU Festpreis
94,- Euro*

*Wertanteil HU = 63,45 Euro

Gruenhagen 01_13.qxd:   Musterseite 4sp. blanco  24.01.2013  10:26 Uhr  Seite 1Jochen Hollwedel (RSV Bruch-
hausen-Vilsen) umfährt gekonnt 
den Baum im tiefen Sand. 

Event
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Neues Trikot verleiht Flügel
Bruchhausen-Vilsen. Die Moun-
tainbiker des RSV Bruchhausen-
Vilsen nahmen an der 15. Ausgabe 
des Buchholzer Stevens-Cup teil. 
Mit Podiumsplätzen kehrte sie zu-
rück. 
 Die Strecke bot pures Fahrvergnü-
gen durch trockenen tiefen Sand 
und ausgeprägten Baumwurzeln 
des märchenhaften Buchholzer 
Waldes. Auch wurden zusätzliche 
Schikanen mit enger Kurvenfüh-
rung dicht an Abhängen eingebaut 
und ebenso ein sehr enger Single-
trail, der durch eng stehende Bäu-
me verlief. „So war die Arbeit für 
die Zeitnehmer wesentlich verein-
facht, während sich die Mountain-
biker etwas mehr quälen mussten“, 

entschuldigten sich 
die Buchholzer 
Veranstalter. 
Manja Wall sicher-
te sich mit komfor-
tablen Vorsprung 
den 2. Platz (37:59 
Minuten) mit 
knapp über einer 
Minute Rückstand 
auf die Erstplat-
zierte. Denkbar 
knapp war es für 
Melanie Hollwe-
del, die mit 46 Se-
kunden Rückstand 
zum Podium mit 
einer Zeit von 40 
Minuten auf Platz 

vier einrollte. 
Bei den Junio-
ren konnte sich 
Jan Erik Pen-
ning über einen 
3. Platz freuen. 
Er benötigte für 
fünf Runden 
56:38 Minuten 
und kamm mit 
20 Sekunden 
Rückstand auf 
den Zweitplat-
zierten ins Ziel. 
Bei den Kids 
freute sich die 
Nachwuchs-

sportlerin Evke 
Hollwedel ganz 

besonders über ihren zweiten Platz, 
die sich sogar gegen die Deutsche 
Meisterin Soe Oertzen durchset-
zen konnte, während Vater Jochen 
Hollwedel sich noch auf dem Rad 
quälte und ein umkämpftes Rennen 
mit dem 9. Rang beendete. 
Unter wenigen „Senioren 3“-Fah-
rern wurde Günther Kellner im 
zusammengelegten Senioren-
fahrerfeld als 15. gewertet und 
damit seine Leistung anhand der 
Ergebnisliste nicht ausreichend ge-
würdigt. Insgesamt haderte jedoch 
niemand der Vilser Radsportler 
(im neuen Trikotdress) mit den er-
brachten Leistungen und zeigten 
sich zufrieden über einen gelunge-
nen Sonntag.

Jammen im 
Kurpark

Bruchhausen-Vilsen. Musik im 
Park und die Sonntagskonzerte fin-
den alle im Kurpark Bruchhausen-
Vilsen statt. Etwas härter wurde es 
beim Summer-Jam der Jugendpfle-
ge Samtgemeinde Bruchhausen-
Vilsen. Die Bands „JUST“, „2nd 
one“ und „Soulmatic One“ rockten 
und feierte Open Air. Alle zwei Jah-
re organisieren die Jugendhäuser 
ein Konzert. 
Die Schülerband der Oberschule 
Bruchhausen-Vilsen „Soulmatic 
One“ griffen als erstes in die Gitar-
rensaiten. Die siebenköpfige Band 
präsentierte Coversongs. Die be-
kannten Melodien animierten zum 
Klatschen und Tanzen. 
Deutlich härter waren „2nd one“ 
aus Bremen. Alternative Punk-
Rock bezeichnen sie ihre Musik. 
Zahlreiche Teenager zeigten Pogo 
in Vollendung. 
Der Headliner kam aus Hoya. JUST 
zeigten, dass sie sich seit ihrem Ro-
sa-Auftritt im Februar weiterentwi-
ckelt haben. Obwohl auch sie eine 
Schülerband, zeigen sie eine Büh-
nenauftritt wie Bands die seit Jah-
ren touren. Die Mischung aus Cover 
und eigenen Stücken kam nicht nur 

bei den weiblichen Fans gut an. Die 
vier Musiker hatten das Publikum 
fest im Griff. Die rund 150 Besu-
cher forderten Zugabe. 
Das Summer-Jam fand in dieser 
Form zum ersten Mal statt. Die An-
fänge lagen bei „Schwarme Rockt“. 
Nach zwei Ausgaben wechselte der 
Veranstaltungsort auf den Markt-
platz Bruchhausen-Vilsen. Vor zwei 
Jahren fand das das erste Summer-
Jam nach dem Kinder- und Jugend-
tag statt. Jetzt der Wechsel in den 
Kurpark. Kein Bühnenaufbau und 
Flexibilität beim Termin (u.a. Auf-
bau Brokser Markt) sind Vorteile. 

JUST beim Summer-Jam-Auftritt 
im Kurpark. 
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Treffpunkt für Handwerker 
und Experten 

Bruchhausen-Vilsen. Das Hand-
werk ist ein wichtiges wirtschaft-
liches Standbein der Samtgemein-
de Bruchhausen-Vilsen. In den 
Mitgliedsgemeinden der Samt-
gemeinde hat sich eine Vielzahl 
Handwerker der unterschiedli-
chen Fachrichtungen angesiedelt. 
Da ist es fast selbstverständlich, 
dass das Handwerk auch auf der ers-
ten Regionalmesse regiolife im Jah-
re 2011 stark vertreten war. Rund 40 
Prozent der Aussteller und fast die 
Hälfte der Ausstellungsfläche be-
legten Tischler, Zimmerer und Ins-
tallateure. Nach den Vorstellungen 
der Planungsgruppe für die zweite 
regiolife im April 2014 soll sich da-
ran im nächsten Jahr nicht viel än-
dern.
„Wir haben wieder ein ganzes Aus-
stellungszelt mit einer Grundfläche 
von 1200 Quadratmetern für den 
Schwerpunkt Bauen & Handwerk 

vorgesehen“, verrät Wolfgang Kol-
schen als Sprecher der Planungs-
gruppe. Die Bündelung der Ausstel-
ler zu den Themenbereichen rund 
um nachhaltiges und energieeffizi-
entes Bauen, Ausbauen, Sanieren, 
Renovieren und Modernisieren in 
einem Zelt habe sich bewährt. Die 
Besucher können sich so schnell 
einen Überblick über die vielfälti-
gen Möglichkeiten verschaffen und 
erhalten dadurch Lösungen nach 
Maß. Erfahrene Handwerker-Profis 
und unabhängige Experten stehen 
wieder für individuelle Beratungen 
zur Verfügung, so dass ein Besuch 
der regiolife für Bau- oder Umbau-
willige ein Muss ist. Das sieht auch 
Jens Rajes, Inhaber eines Elektro- 
und Sanitärinstallationsbetriebes 
aus Asendorf, so. Er war in 2011 
gleich mit zwei Ständen auf der 
regiolife vertreten und hat sich un-
mittelbar nach Veröffentlichung der 

Anmeldevordrucke im Internet als 
erster Handwerker wieder für 2014 
angemeldet. „Im direkten Gespräch 
mit den Kunden können wir unser 
umfangreiches Leistungsangebot 
wesentlich besser erläutern als in 
Anzeigen oder mit Flyern“, ist sich 
Rajes sicher. Gerade neue und inno-
vative Produkte müsse man zeigen 
und zum Anfassen präsentieren. So 
konnten die Messebesucher in 2011 
am Stand von Jens Rajes ein Dusch-
WC im Demo-Einsatz bewundern. 
Es reinigt den Po am Ende des To-
ilettengangs auf Knopfdruck mit ei-
nem körperwarmen, sanft-luftigen 
Duschstrahl. „Diese komfortable 
und hygienische Reinigung hat sich 
in Deutschland noch nicht durchge-
setzt“, gibt Rajes zu. Aber was nicht 
ist kann ja noch werden. In Japan 
sollen bereits rund 70% aller Haus-
halte mit Dusch-WC ausgestattet 
sein.

Jens Rajes an seinem Messestand 
auf Regiolife 2011.A
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KÖNEKEIMMOBILIEN 0 42 40 / 9 50 50
www.koeneke-immobilien.de

Wollen auch Sie Ihr Haus verkaufen?
Wir helfen Ihnen gerne,

das Beste aus Ihrem Eigentum zu machen!

Kostenfrei  für den Verkäufer ! 

Fragen Sie uns, wir sind für Sie da.

Ihr H.-P. Grübner

Event
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So war Brokser Markt 2013

... weiter geht ś vom 22. 
bis 26. August 2014





Oktoberfest 

04. Oktober
Sporthalle Bassum

Einlass 19:00 Uhr - Showstart: 21:00 Uhr

Karten im VVK 5,00 Euro  - Abendkasse 7,00 Euro

Karten erhältlich im Dillertal und im Bürgerservice Bassum
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mit den Midnight Ladies

Management • Marketing • Events

Erfolg ist unser Ziel!

Grafik & Druck

Sie benötigen kreative Werbeflyer und Plakate 
für Ihre Veranstaltung?
Imageflyer und Visitenkarten für Ihre Firma oder Privat?
Giveaways und Promoartikel?  Für uns kein Problem!
Einen professionell gestalteten Internet-Auftritt oder 
Hilfe bei Wartung Ihrer bestehenden Website?

Beschriftung für Fahrzeug, Schaufenster oder Gebäude?

Bequeme funktionstüchtige Arbeitskleidung 
mit Ihrem Werbeemblem oder doch einen Satz T-Shirts für 
den Junggesselenabschied?

Das alles und noch viel mehr erwartet Sie bei uns...!

Anfragen, Angebote und Infos unter: 
info@veranstaltungsservice-sommer.de 
oder 04 25 2 / 93 80 202

Das Magazin
Toughmusic • Verlag und Label

OnlineShop Areno.de

Sommer Management

Event
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Ska statt Reggae im Kurpark
Bruchhausen-Vilsen. Die Musik-
im-Park-Reihe 2013 ist bereits Ge-
schichte. Doch in den Annalen hat 
sie ihren Platz sicher. Zum ersten 
Mal gabs eine Vorgruppe, beim Au-
gusttermin spielte die Schülerband 
X-Status. Die Lokalhelden hatten 
im Februar beim Rosa-Musikwett-
bewerb für Stimmung gesorgt. 
Nach der Vorgruppe folgten Ska-
linka. Die Oldenburger Formation 
sprangen kurzfristig ein. Die ge-
plante Reggae Band Nyabinghia 
mussten krankheitsbedingt ab-
sagen. Skalinka spielten bereits 
2011 bei Musik im Park. Von da-
mals noch in guter Erinnerung ka-
men wieder rund 700 Besucher in 
den Kurpark Bruchhausen-Vilsen. 
Die Musik von Skalinka lässt sich 
nicht auf ein Genre klassifizieren, 
da ihr Repertoire aus eigenen Stü-
cken von Ska über Folk, Latin und 
Funk reicht. Wobei die neunköpfi-
ge Formation aber stets ihren eige-
nen unverwechselbaren Sound be-
wahren: Klarer Gesang, treibende 

Bläsersätze, ein knackiger Offbeat 
von der Gitarre, ein verrücktes E-
Piano, prägnante Basslines und mit-
reißende Schlagzeug-Beats. Dazu 
kommt der Körpereinsatz. Keiner 
der Musiker steht still auf der Büh-
ne. Wenn der Rhythmus in die Bei-
ne der Band geht, dann springt der 
Funke schnell aufs Publikum über. 
Dieser ließ die Sitzbänke leer wer-
den und die Tanzfläche füllte sich. 

Zum Schluss sang der Kurpark die 
Songs mit und ließen Skalinka nicht 
ohne Zugaben von der Bühne. 
Bei den vier Konzerten strömten 
rund 3500 Besucher in den Kurpark. 
Immer mehr Besucher kommen aus 
dem weiteren Umland wie Bremen, 
Delmenhorst oder dem Großraum 
Oldenburg. Bemerkenswert ist die 
Mischung des Publikums. Während 
Eltern und Großeltern auf Picknick-

decken die Musik genießen spielen 
die Kinder auf den Grünanlagen. 
Auch wenn es vier Einzelkonzer-
te sind, so achten die Veranstalter 
auf eine gute Mischung der Stil-
richtungen. Das in diesem Jahr 
das Gesamtpaket stimmte, zeigen 
die Besucherzahlen als auch deren 
Feedback. 

Erneut bei Musik im Park dabei: Skalinka, eingeklingt: X-Status



BRITTA FÖRNER-UllRIch
ZAhNÄRZTIN

Alte heerstraße 57a· 27330 Asendorf

Tel.: 04253 - 800 555 0
Fax: 04253 - 800 555 1
E-Mail: foerner-ullrich@zahnarzt-praxis-asendorf.de

www.zahnarzt-praxis-asendorf.de

 Praxis Dr. med. Dr. med. dent. Kai Witte 
www.kieferchirurgie-bassum.de

 Jentsch Zahntechnik GmbH 
www.jentsch-zahntechnik.de

Scharnau Zahntechnik GmbH 
www.scharnau-zahntechnik.de

Gesundheitsabo24 
www.gesundheitsabo24.de

Unsere Partner:

Die Praxis für die ganze 
Familie

TANjA TINNEMEIER
ZAhNÄRZTIN

Die Zahnarztpraxis

BRITTA FÖRNER-UllRIch
ZAhNÄRZTIN

TANjA TINNEMEIER
ZAhNÄRZTIN

Die Zahnarztpraxis

Hierzu tragen bei:

•  ein modernes Computersystem, das unter anderem 
Ihre Termine koordiniert

•   vier modern ausgestattete Behandlungszimmer 
mit digitalem Röntgen (Einzelbild und Panorama-
schichtaufnahme)

•  Professionelle Zahnreinigung bei Erwachsenen und 
Kindern

•  eine entspannte Atmosphäre mit kurzen Wartezeiten

•   alle Mitarbeiter werden regelmäßig durch Fortbil-
dungen geschult, um Ihr zahnmedizinisches Wissen 
auf dem neuesten Stand zu halten

•  ein freundliches Praxisteam, das Ihnen jederzeit Ihre 
Fragen gerne beantwortet

•  die Zusammenarbeit mit einem zahntechnischen 
Labor, das qualitativ höchsten Ansprüchen gerecht 
wird

•   enge Zusammenarbeit mit Ärzten aller Fachgebiete
und einem Fachzahnarzt für Mund-/Kiefer- und
Gesichtschirurgie um Sie bestmöglich zu behandeln

• Hausbesuche nach Absprache

… die Patienten so zu 
behandeln, wie wir selber gerne 

behandelt werden möchten!

Unsere Praxisphilosophie 
ist es …

• Konservierende Leistungen ohne Amalgam

• Parodontalbehandlung

• hochwertige prothetische Versorgung

• Professionelle Zahnreinigung/Prophylaxe

• Schienentherapie

• Bleaching

• Kinderbehandlung

Neu bei uns:

• Moderne Wurzelkanalbehandlung

• Computergestützte Registrierung

• Finanzierungsangebote

Unsere Dienstleistungen 
im einzelnen:
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Festival für die 
Resonatorgitarre

Sulingen. Bereits zum 14. Mal fand das Resonator Festival statt. Rund um 
den Amtsschimmel in Sulingen waren Tische und Bänke aufgebaut. Amts-
schimmel-Wirt Willi Bründl hatte das Event zusammen mit Jens Bokel-
mann auf die Beine gestellt. Bründl ließ es sich nehmen, alle Musiker an-
zumoderieren. 
Auf der Bühne spielten acht Musikgruppen und Solisten. Alle hatten sich 
dem Jazz und Blues verschrieben. Als Lokalmatadore wurden Bluesbird 
(Foto) angekündigt. Bevor sie die Bühne betraten, spielte Ferdy Doernberg. 
In Sulingen war er als Solist. Zurzeit spielt er bei Band von Uli Jon Roth, 
ehemals Scopions Gitarrist. 
Das Festival ist ein Hommage an die Resonatorgitarre. Ende der 1920 wur-
de sie in den USA entwickelt. 

Dat geev mol en staatschen Hahn, 
de harr en wunnerbaren Plaan. 
De Hahn, heel gesund un noch 
jung, bröch sien Höhner ornlich 
in Swung. De leven Höhner weern 
blots an´n Freten, dat Eierleggen 
harrn se ganz vergeten. Buten leeg 
Snee un allens weer natt, do dach 
de Hahn: „Hüüt mook ik wat.“ De 
Slaukopp gor nich mall, bleev sit-
ten in sien warmen Stall.
In´n Stall weer Foder un Woter 
to´n supen, de söss Tuckies tuckel-
ten na buten. Keen Langewiel – so 
dann un wann – füng de Hahn dat 
Kreihen an. He wull de Höhner 
„animieren“, de schullen em Eier 
„servieren“. Sien Höhner  weern  
in´n Höhnerhoff togange, dat töven 
duur em veel to lange. De Hahn 
dach:“Wat mook ik blos? Wat is 
mit de snookschen Höhner los?“ 
Dat is doch woll dat allerbest, ik 
sett mi sülven mol in t́ Nest.
„Ik legg en Ei, will jo dat wiesen“, 
dat schimp he luut un nich liesen.
He krööp in t́ Nest un drückt un 

deit – keen weet, sien Höhner dään 
em al meist leed. Wat en Freid! En 
Hahnei – stickum, liesen, dat wull 
he foorts de Höhner wiesen. En 
wunnerschöne Ei, de Hahn weer 
stolt un kreih. 
As de Höhner sien Ei segen,  worrn 
se mit eens ganz verlegen. Dat 
Lachen weer jem ok vergohn, se 
kunnen dat allens nich verstohn. 
Kuum to glöven – Hahnei – nich 
tofoten, dat wullen se nich op sik 
sitten loten. De plietsche Hahn mit 
sien List, sette de Höhner gliek en 
Frist. He möök jem ok noch en Ver-
spreken, dor kunnen se hunnert-
perzentig mit reken. Dat duur nich 
lang,  all  Höhner harrn  begrepen,  
jedet Hohn keem ieverich mit´n 
Ei anslepen. Wat de vigeliensche 
Hahn versproken harr, dat möök 
he mit sien Höhner klaar.
Hahn un Höhner harrn sik wed-
der leef, will hopen, dat dat ok so 
bleev.

Wilhelm Kappelmann

Dat Hahn-Ei



 Restaurant  Gesellschaftsräume  
 Partyservice

Kein Wunsch bleibt bei uns offen!
Rufen Sie uns an oder stöbern Sie  

auf unserer Internetseite schon einmal durch unser 
umfangreiches Angebot.

Dille 8, 27305 Bruchhausen-Vilsen, Fax: 04252-678,  
E-Mail: dillertal@t-online.de

$ 04252-2680  www.dillertal.de

Aktuelle Gebrauchtwagenangebote:
Tageszulassung
SEAT Alhambra Style Ecomotive
Indiumgrau-Perleffekt,
103 kw, EZ. 07.2013
52.100 km, Bi-Xenon SCheinwerfer, 
IAHK, Bi-Xenon Scheinwerfer 2 intg. Kindersitze,
Navi, Einparkhilfe mit Rückfahrkamera, Sitzheizung 
und vieles mehr...
EURO 31.800.- €

SEAT Altea XL Stylance
Silbermet
110 kw, EZ. 01.2007
56.000 km, Klimaanlage, Radio CD,
Climatronic, Winterpaket, Einparkhilfe hinten 

EURO 7.990,- 
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Echte bayrische 
Musik in Bassum 

Bassum. Nach dem großen Erfolg 
von Pfingsten kommen die Mid-
night Ladies erneut nach Bassum. 
Beim Oktoberfest spielen die sechs 
Musikerinnen wieder in der Schüt-
zenhalle. Am 4. Oktober beginnt 
um 21 Uhr die Show, Einlass ist 

ab 19 Uhr. Karten gibt’s im Vor-
verkauf für fünf Euro im Dillertal 
Bruchhausen-Vilsen und im Bürg-
erservice Bassum. 
Nachdeem die Midnight Ladies 
beim Schützenfest für gute Stim-
mung gesorgt haben, war die Ve-
ranstalter klar, diese Band muss 
wiederkommen. 
Die Frauencoverband Midnight 
Ladies gehören zu den jüngsten 
und attraktivsten Exportschlager 
aus Bayern. Musik für jeden Ge-
schmack, unterschiedliche Outfits, 
kleine Showeinlagen, eine tem-
peramentvolle Moderation und 
außergewöhnliche Effekte sorgen 
für eine lebendige, stimmungs-
volle Performance. 
Tanzen können die Besucher auf 
die Musik der Damenband im 
Abendkleid oder sie rocken mit 
den Ladies im Lederoutfit zu AC/
DC. Oder doch passend zum Bas-
sumer Oktoberfest lieber zu mod-
erne Volksmusik mit den Mädels 
im Dirndl schunkeln? Einfach nur 
Party-total mit allen Fetenhits und 
dem Besten aus den Charts geht 
auch. Das umfangreiche Reper-
toire lässt keine Wünsche offen.  
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Bruchhausen-Vilsen. Am Sonn-
tag, 29. September lädt von 11 bis 18 
Uhr die Fördergemeinschaft Bruch-
hausen-Vilsen wieder zu ihrem 
traditionellen Herbst- und Schaf-
markt ein. Dabei greifen die Orga-
nisatoren auf das bewährte Konzept 
mit Flohmarkt, Gesundheitsmeile, 
Kräutermarkt, Modepräsentation, 
Live-Musik und Fahrzeugschau zu-
rück. Ein Großteil findet im histori-
schen Ortskern Vilsen ab Bahnhof 
statt. Dazu kommen noch die Ver-
anstaltungen rund um die Küchen-
welt Klingeberg. Dort findet auch 
wieder der große Hallenflohmarkt 
statt. 
Das Organisationskomitee konnten 
wieder zahlreiche Aussteller gewin-
nen. An diversen Stelle sorgt Musik 
für Unterhaltung. Kinderaktionen, 
Karussell und das Bungee-Tram-
polin auf dem Parkplatz zwischen 
NKD und ehemaliger Post runden 
das Programm ab. 
Dazu kommt der Flohmarkt in der 

Sulinger Straße. In der angrenzen-
den Bahnhofstrasse präsentieren 
Autohäuser aus der Region ihre 
neuen Modelle und die Aussteller 
der Gesundheitsmeile informieren 
über aktuelle Themen. 
Die Namenspaten – die Schafe – 
haben ihren Stand zwischen Au-
tomeile und Engelbergplatz. Dort 
zeigt ein Schafscherer wie die Woll-
lieferanten fachgerecht geschoren 
werden. Die Speicherfrauen aus 
Barenburg zeigen wie die gescho-
ren Wolle weiterverarbeitet wird. 
Krassen, spinnen, weben auf alte 
historische Geräte. Von den Spei-
cherfrauen gewebte Decken können 
erworben werden.
Ab 13 Uhr öffnen die Geschäfte in 
Bruchhausen-Vilsen. Bis 18 Uhr 
kann gebummelt und geshoppt wer-
den. Abgerundet wird der Herbst- 
und Schafmarkt durch zahlreiche 
Buden und Vereine die sich prä-
sentieren. Nach dem Erfolg beim 
Maimarkt ist wieder eine Modeprä-

sentation geplant. Auf dem Engel-
bergplatz laufen die Models über 
den Laufsteg. Trends zur Jahreszeit 
präsentieren um 14 Uhr die ortsan-
sässigen Firmen. 
Wohnen-Moden-Schuhe Bullen-
kamp, Gutmann Sport & Mode,  
Mönius Wesens-Kleider, Strick und 
Mode sowie Evas Kidszone. Die 
neusten Trends aus Landwirtschaft 
und Jagd zeigt die Raiffeisen-Wa-
rengenossenschaft. Für die richti-
gen Accessoires sorgen die Firmen 
Parfümerie Karsten Wilde und Op-
tik-Uhren-Schmuck Leers. Durchs 
Programm führt Daniel Holze.
Bereits eine Stunde vorher beginnt 
das Bingospiel. Ebenfalls vor der 
Heimaussattung Struß können Gut-
scheine gewonnen werden. Die Teil-
nahme ist kostenlos.  
Dazu haben die Geschäfte im Klin-
gebergcenter geöffnet. Selbst geba-
ckener Kuchen, Kochvorführungen 
und Infostände von Jemako, Tup-
perware, Vorwerk und Thermomix 

runden das Angebot ab. Bereits in 
den Morgenstunden kann in der 
großen Halle gekauft und getauscht 
werden. Beim Hallenflohmarkt 
wechseln Dachbodenschätze den 
Besitzer. 
Den Abschluss bildet ein musikali-
scher Fackel- und Laternenumzug 
für Kinder und Familien. Beginn 
ist um 18 Uhr beim Soundcheck 
(Bahnhofstraße 27). 

Schafmarkt mit Fackelumzug



Telefon: 04252/ 90 99 950

ihrewerkstatt@ewetel.net
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Sprechen durch die Hörner

Bruchhausen-Vilsen. Talking 
Horns „erzählen“ mit ihren Instru-
menten höchst unterhaltsame Ge-
schichten aus der Vergangenheit, 
der Gegenwart und der Zukunft. 
Kopf und Bauch werden gleicher-
maßen bedient: Für Puristen und 
Schubladen-Denker unerhört. Der 
„Durchschnittshörern“ (so es sie 
denn überhaupt gibt) haben dabei 
ebensoviel Spaß wie Jazz-Ken-
ner, Freunde der Kammermusik 
oder jene, die es lieben, wenn es 
„groovt“. 
Zu hören sind sie in der Kirche Bar-
tholomäus Bruchhausen. Am 13.9. 
erklinmgen die ersten Töne um 20 

Uhr. 
Das Repertoire wächst beharrlich 
wie auch die Gemeinde der Freunde 
akustischer Kunst. Das aparte Er-
lebnis, musikalische Tiefe ohne Ver-
stärker, Pixel, Pomp und Videoclips 
zu erreichen, gedeiht besonders 
in guter akustischer Umgebung: 
Daher auch der Hang der talking 
horns, wohlklingende Räume auf-
zuspüren. Und manches Museum, 
Industriegebäude oder Burggemäu-
er wird somit zum Konzertsaal. 
Also sprechen die vier Männer mit 
ihren Blech- und Holzinstrumen-
ten durchs Horn. Alle möglichen 
Facetten von schlichter, manchmal 

Talking Horns spielen am 13. September in der Kirche Bruchhausen. 

idyllischer Homophonie und kam-
mermusikalischer Qualität bis hin 
zu komplexer Polyphonie und Poly 
rhythmik werden in einer für jeden 
direkt zugänglichen universellen 
musikalischen Sprache umgesetzt. 
Melodien mit Ohrwurmcharak-
ter entfalten sich über raffinierten 
rhythmisch-harmonischen Grund-
gerüsten.
Die sich entwickelnde erstaunli-
che Vieldimensionalität der Stücke 
erinnert bisweilen an die Struktur 
ausgefeilter klassischer Streich-
quartette. Die große Faszination der 
Talking Horns liegt vor allem darin, 
dass sie ihren fantasievollen musi-
kalischen Mikrokosmos mit spar-
samen Mitteln entfalten: Messer 
scharfe Bläsersätze wechseln mit 
lyrischen Passagen und gelegentlich 
reflektiert der musikalische Hori-
zont auch avantgardistische Kam-
mermusik. Durch permanenten 
Rollenwechsel erreichen die Tal-
king Horns  Und was bedeutet Jazz 
für die Talking Horns: „Die vorhan-
denen Mittel mit all ihrenMöglich-
keiten kompositorisch zu nutzen, 
improvisatorisch zu gestalten und 
zu umspielen.“ Wie schön, dass es 
für gute Musik kein Verfallsdatum 
gibt.

Süstedt. Celtic Folk in the party 
way... keine endlosen Instrumen-
talsessions, sondern Rauf- und 
Sauflieder, Pubsongs aber auch Ra-
dioklassiker bis hin zu aktuellen 
Charts in „keltischer“ Manier mit 
Akkordeon, Whistles and Pipes, 
Banjo, Gitarre, und schmetternden 
Vocals. Hier wird nicht gefrickelt, 
sondern gefeiert. Vom Akustik-Po-
go über Schunkler bis hin zu trä-
nenrührenden Balladen findet sich 
alles wieder im Potpourri aus Tra-
ditionals, Pop/Rock-Evergreens und 
eigenen Songs. Selten war der name 
so Programm wie bei der Gruppe 
3pints more. 
Das Ganze wird serviert und prä-
sentiert von einer „Erwachsenen-
Boygroup“ aus alten Haudegen, 
die schon über unzählige Jahre ihre 
Sporen bei so illustren Bands wie 
The Boatmen, Haggis, French69, 
Sweety Glitter, Herbstschmerz und 
Arundo verdient haben. 
3pints more sind:  Sean O‘ Inis - Vo-
cals, Pipes & Whistles, Buster Don-
negal - Gitarre, Bobby McBrand 
- Accordion, Bass and Vocals, and 
Skandor - Mandolin, Banjo, Foot-
percussions and Vocals
Keine Effekte, keine Verzerrer, nur 
pure, akustische Handarbeit, frei 
von jeder esoterischen Kopflastig-
keit, dafür mit umso mehr nordisch-
keltischer Frische, Humor und not-
falls auch Spontanität. 
Die Party kommt am 14.9. ins Rol-
len. Los gehst um 20 Uhr in der Nol-
teschen Scheune Süstedt. 

Celtic Party 
in der 

Scheune

3 pints more kommen nach Süstedt  
in die Scheune und haben Sauflie-
der im Gepäck.
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Bruchhausen-Vilsen. Am Sonn-
tag 8. September gehören die Stra-
ßen wieder den Skatern. Um 16 Uhr 
startet die Vilsa-Inliner-Tour am 
Marktplatz in Bruchhausen-Vilsen. 
Dann geht es auf acht Rollen wie-
der quer durch die Samtgemeinde. 
Die Tour hat eine Länge von rund 
24 Kilometern. Organisiert hat der 
Samtgemeindejugendring (SGJR) 
in Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung das Event. 
In diesem Jahr haben die Strecken-
planer auf bereits erprobe Straßen 
zurückgegriffen, den verlauf aber 
neu zusammengestellt. Das Füh-
rungsfahrzeug zeigt den Sportlern 
mit Musik den Weg. Über Martfeld 

gehts nach Schwarme. Am Sport-
zentrum/Feuerwehr ist Halbzeit. 
Dort werden kostenlose Getränke 
gereicht. Entlang von Wiesen und 
Feldern rollen die Sportler nach der 
Pause wieder Richtung Marktplatz. 
In den vergangenen Jahren stieg 
die Zahl der Aktiven stetig. Auch 
in diesem Jahr hofft der Jugendring 
auf über 100 Skater. Allerdings steht 
und fällt eine solche Veranstaltung 
mit dem Wetter. Bei Regen kann es 
passieren, dass  die Veranstaltung 
kurzfristig ausfällt. Nasse Fahrbah-
nen sind zu gefährlich. Es ist dann 
ein gleiten wie auf Schmierseife. 
Im hinteren Feld könne auch wieder 
Fahrradfahrer die Tour begleiten.

Auf der Straße 
skaten

Syke. Der junge Tenor- und Sop-
ransaxophonist Christian Korthals, 
alias Tian (Foto) hat eine Gruppe 
aus dem Kölner Raum zusammen-
gestellt, die selbstbewusst und ins-
piriert einen von Latin-Einflüssen 
geprägten Jazz spielt. Die Kompo-
sition zeigt er am 7. September in 
der Kreissparkasse Syke. Konzert-
beginn ist um 20 Uhr. Unterstüt-
zung bekommt er von Achim Fink 
(Posaune), Christoph Siegenthaler 
(Piano), Ben Tai Trawinski (Kont-
rabass), Tobias Möller (Schlagzeug) 
und als Special Guest: Angel Rubio 
(Flamenco-Gitarre). 
Auf seiner Debut-CD „Lost & 
Found“ interpretiert der in Köln 

Jazz meets 
Latin in Syke

und Berlin wohnende Musiker sei-
ne Weltreise als Straßenmusiker 
als Geschichten über das Reisen, 
über menschliche Grunderfahrun-
gen aus seiner Vagabundenzeit in 
mehreren Erdteilen. Flamenco-Ele-
mente verleihen der ansonsten tra-
ditionellen Combobesetzung ihre 
besondere Note. 
Doch selbst bei den experimen-
telleren Titeln bleibt Tians Musik 
immer verständlich und zugäng-
lich. Achim Fink, den Sykern von 
den Talking Horns als Garant für 
humorvollen und anspruchsvollen 
Jazz bekannt, bläst übrigens die Po-
saune in der Band seines ehemali-
gen Studenten.

Bruchhausen-Vilsen. „Ich will im-
mer weiter, weiter!“ - Paula Moder-
sohn-Becker (1876-1907) gilt heute 
als berühmteste Malerin der Worps-
weder Künstlerkolonie, doch zu ih-
ren Lebzeiten war sie dort nie so 
recht akzeptiert. Frühzeitig begreift 
sie, dass sie ihren künstlerischen 
Horizont erweitern muss. Pauls 
kurzes, intensives Leben zwischen 
norddeutscher Provizialität und Pa-
riser Weltläufigkeit ist geprägt von 
ihem Ringen um künstlerische Ent-
wicklung und Eigenständigekeit .
Experte Hans Thomas Carstensen 
referiert über das Leben der Malerin 
am 12. September um 19.30 Uhr im 
Schulforum Bruchhausen-Vilsen. 

Das Leben 
der Malerin
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Sulingen. Das ist die „Sandwich-
Generation“ zwischen Kinder- und 
Elternbetreuung, die Zielgruppe 
pseudopädagogischer Fernsehsen-
dungen über optimale Kinder- und 
Seniorenhaltung. was sich hinter 
dem sperrigen Satz verbirgt, verrät 
das Kabarettprogramm von Simone 
Fleck. Aufklärung erfolgt am 26. 
September im Theater Sulingen. 
Beginn ist um 20 Uhr. 
„Vorsorge“ wird „Hauptsorge“, wir 
verbringen komplette Abende mit 
„Zahnzwischenraumbürsten“ in 
unserer Mundhöhle. Trendsette-
rinnen versorgen uns im Zumba-
Rhythmus mit Heilsversprechen, 
ayurvedischen Eierstockpirouetten 
und linksdrehenden Mondwassern.
Nach dem Motto: „Früher hatten 
wir Spaß - heute leben wir gesund“.
Natürlich in (an) vorderster Front: 
„Oma Wally“, Simone Flecks Lieb-
lingsfigur. Gewohnt boshaft und 
charmant  kommentiert sie aktuelle 
Entwicklungen und fetzt zu kari-
bischen Klängen zügellos über die 
Bühne. Frei nach dem Motto „...Wer 
zuletzt in Windeln pennt, weiß wie 
schnell die Zeit verrennt!“
Simone Fleck kommt auf Einladung 
der beiden Gleichstellungsbeauf-
tragten Christina Runge (Land-
kreis) und Anke Harzmeier von der 
Stadt Sulingen. 

Satire mit Charme  Kabarett mit  
Simone Fleck

im Theater 

Simone Fleck kommt mit ihrem 
Programm „Von Windeln ver-
weht“ ins Theater Sulingen. 

Syke. Marco Tschirpke (Foto) sieht 
die Welt wie andere einen Verkehrs-
unfall. Und danngreift er ein: mit 
beiden Händen in die Tasten seines 
Klaviers, dass es nur so kracht. Da-
rüber erhebt sich seine glockenhel-
le Baßstimme und erzählt uns was 
vom Pferd, das in ihm steckt: sein 
Steckenpferd. Es lässt ihn Texte 

schreiben, diemanchmal mit ihm 
durchgehen und sein Publikum zum 
wiehern bringen. Ein gigantisches 
Die Abendzeitung München be-
schrieb es 2010 so: „Marco Tschirp-
ke macht es mit Charme, mit seinem 
musikalischen Können, mit einem 
unerhörten Wortschatz und einem 
ebenso großen Fundus an Wort-

spielen, Wendungen und Reimen in 
seinen Liedern.“ Ganz so artig aber 
läuft es selten ab. Denn der Jung- 
spund neigt viel zu sehr zum Im-
provisieren und ist seinen Einfällen 
förmlich ausgeliefert. Ein Abend 
mit Marco Tschirpke beweist, dass 
man sich auch über einen Künstler 
mit Notenpult köstlich amüsieren 
kann. Er kann es sich leisten, die üb-
lichen Kabarett-Themen linksliegen 
zu lassen und führt sein Publikum 
dorthin, wo es Neues zu entdecken 
gibt: In eine Welt der entzückends-
ten Pointen aus Weltgeschichte und 
Jetztzeit. Das Publikum wird Spaß 
haben. Ein Premiumprodukt ge-
samtdeutschen Kabaretts.
Kritiker können sich von den Leis-
tungen selbst überzeugen. Am 21. 
September im Gleis 1 in Syke. 
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Trubel beim Thänhuser Markt
Thedinghausen. In diesem Jahr 
findet der Thänhuser Markt vom 
13. bis 15. September in Theding-
hausen statt. Es ist bereist die 37. 
Auflage des Events. 
Traditionell wird der Markt am 
Samstagvormittag um zehn Uhr 
von Bürgermeister Diethelm Eh-
lers und Samtgemeindebürger-
meister Gerd Schröder vor dem 
Rathaus traditionell mit einem 
Freibierausschank eröffnet.
Bereits am Donnerstag (12.9.) wer-
den die Festtage mit dem Platt-
deutschen Abend eingeleitet. Der 
Markt öffnet dann am Freitag ab 18 
Uhr seine Pforten. Dieser Abend 

wird dann mit einem großen Feu-
erwerk gegen 22 Uhr abgerundet. 
Am Sonnabend und Sonntag geht 
das Markttreiben um 10 Uhr los. 
An diesem dritten Wochenende im 
September können Jung und Alt 
über die bekannte Vergnügungs-
meile im Ortskern Thedinghau-
sens bummeln. Viele verschiede-
ne Schausteller werden mit ihren 
Fahr-, Schau- und Verkaufsge-
schäften die Besucher vom Alltag 
des Lebens ablenken und für das 
leibliche Wohl sowie gute Laune 
und Unterhaltung sorgen. Bis zu 
den frühen Morgenstunden kann in 
den Festzelten getanzt, gesungen 

und gefeiert werden. In Schröders 
Festzelt wird am Sonntag DJ Toddy 
für Stimmung sorgen. 
Auch heimische Gewerbetreiben-

de präsentieren Ihre Vielfältigkeit. 
Und wer ein Schnäppchen machen 
möchte, kann sicherlich auf dem 
Flohmarkt fündig werden. 

DJ Toddy, hier beim Auftritt auf dem Brokser Markt. 

Essen mit 
Fingern 

Bassum. Die Kultveranstaltung aus 
Bruchhausen-Vilsen kommt  für 
zwei Termine nach Bassum: Räu-
beressen. Am 5. Oktober und 16. 
November werden Messer und Ga-
bel gegen die Finger getauscht. Rus-
tikale Speisen und Schnaps aus der 
Hand sind das Vorprogramm zur 
anschließenden Tanzparty mit DJ 
Hendrik Treuse. Treffpunkt ist die 
Schützenhalle Bassum. 
Kosten für Musik und Essen: 
39 Euro. Auf Wunsch kann ein 
Busshuttle eingerichtet werden. 
Anm,eldung unter Telefon. 04252 
9380202
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Auf dem Schafs- und Herbstmarkt in Bruchhausen-Vilsen zeigen die örtlichen Betriebe Mode-
trends für den Winter. 

Freitag 13

Sonnabend 14
8 Uhr
Flohmarkt
Verkauf von Trödel- und Antikwaren, 
sowie Handarbeiten
Sulingen, Wochenmarktgelände

Sonntag 8

18 Uhr
Thänhuser Markt
Volksfest (bis Sonntag)
Thedinghausen, Ortskern

Donnerstag 5
16.30 Uhr
Burg- und Prämonstratenserstift 
Ergebnisse der Untersuchungen 
am Heiligenberg; auch 19.30 Uhr
Bruchhausen-Vilsen, Forsthaus

11 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Wind- und Wassermühlen in 
Engeln, Süstedt, Martfeld und 
Schwarme öffnen ihre Pforten

16 Uhr
VILSA Inliner Tour
Auf Skates durch die Samtgemeinde, 
Streckenlänge: 24 km
Bruchhausen-Vilsen, Marktplatz

Sonnabend 7
14 Uhr
Grünstreifenfest
Der Bürgerverein IV.Viertel lädt 
ein zum Grünstreifenfestr
Hoya, Jahnstraße

20 Uhr
800 Jahre Schloss Hoya
Konzert zum 800. Geburtstag 
des Schlosses 
Hoya, Schlosshof

9 Uhr
1. Eystruper Dampfmaschinenfest
Tag des offenen Denkmals beim 
Industriedenkmals Senffabrik Leman
Eystrup, Senffabrik

10 Uhr
Wellnesstag
Gesundheits- und Wellnesstag 
mit Oldtimerschau
Bücken, Gasthaus Thöle

20 Uhr
Tian et al Quintett 
Tenor- und Sopransaxophonist Christian 
Korthals und Band spielen Jazz
Syke, Kreissparkasse

20 Uhr
Celtic Folk in the party way
Three More Pints spielt Rauf- und 
Sauflieder, Pubsongs und Radioklassiker
Süstedt, Noltesche Scheune

20 Uhr
Livekonzert
Talking Horns „erzählen“ mit ihren 
Instrumenten Geschichten 
Bruchhausen-Vilsen, Brokser Kirche

Donnerstag 12
20 Uhr
De Plattrichten
Plattdeutsche Nachrichten 
aus Thedinghausen, der 
Samtgemeinde und der Welt.
Thedinghausen, Festzelt

13 Uhr
Gewerbeschau
16. Gewerbeschau unter dem Motto: 
Das goldene Handwerk (bis Sonntag)
Barrien, Ortskern

10 Uhr
23. Dorfmarkt
mit Kunsthandwerkern, kulinarischen 
Köstlichkeiten und vielen Kinderaktionen
Syke-Osterholz, Festplatz

14 Uhr
Start in die Saison
Anbadeparty
Martfeld, Hallenbad



Termine
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Tag des offenen Denkmals am 8. September

Sonntag 22

17 Uhr
Serenadenkonzert
Sinfonietta Aller-Weser spielt 
unter der Leitung von Karsten 
Dehning-Busse drei Werke
Bruchhausen-Vilsen, Mensa  

Sonnabend 21
7 Uhr
Flohmarkt
Riesenflohmarkt mit großer Tombola
Hoya, Innenstadt

12 Uhr
Katharinenmarkt
Mittelalter Markt (auch Sonntag)
Hoya, Innenstadt

20 Uhr
Marco Tschirpke
Kabarett mit Klavier
Syke, Gleis 1

20 Uhr
The Shannons
Irish Folk, der über die Ohren in die 
Herzen und in die Beine geht
Syke, Restaurante il Padrino

Donnerstag 26
20 Uhr
„Von Windeln verweht“
Kabarett mit Simone Fleck
Sulingen, Gymnasium 

Sonntag 29

17 Uhr
Schafsmarkt
Herbstmarkt mit Modenschau 
und verkaufsoffenem Sonntag
Bruchhausen-Vilsen  

17 Uhr
Orgel und Violine
Konzert mit dem Heutling Duo Amadeus 
Heutling und Hans-Jürgen Mai
Sulingen, St. Nicolai Kirche  

11 Uhr
Erst wählen, dann talken
Bassum Talk über lokale Themen, 
Musik: Blues up Platt
Bassum, Gasthaus Haake

Freitag 27
20.15 Uhr
Trio Fado
Ethnomusik aus Berlin 
Bassum, Kulturbühne Mittelstraße

Freitag 4
19 Uhr
Oktoberfest
Bayrische Party mit den Midnight Ladies
Bassum, Sporthalle

Mittwoch 2
20 Uhr
Aufwachen, es brennt! 
Sven Kamin Solo
Barrien, Wassermühle

20 Uhr
The Fretless 
Irish Folk mit dem Streichquartett
Syke, Kreissparkasse

Donnerstag 3
11 Uhr
Maus-Türöffner-Tag
Für Kinder von 6 bis 14 Jahre gibts 
Wissenswertes rund um die Bahn 
Bruchhausen-Vilsen, Museumsbahn

Oktober

8.15 Uhr
Kaffkieker	
Gemütliche Landpartie von Eystrup über 
Bruchhausen-Vilsen, bis nach Syke
Bahnhöfe
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    Verkaufsoffen
        ab 13 Uhr

Schafsmarkt
   Fahrzeugschau
Modepräsentation

  Flohmarkt
          Kräutermarkt

Bruchhausen - Vilsen
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Als Wachmacher direkt nach dem 
Aufstehen, zwischendurch im Büro 
oder auch als Abschluss des Abend-
essens: Kaffee begleitet die meisten 
Bundesbürger durch den gesamten 
Tag. Mit einem Konsum von 149 Li-
tern pro Kopf und Jahr ist er unan-
gefochten das Lieblingsgetränk der 
Bundesbürger, berichtet der Deut-
sche Kaffeeverband. Grund genug, 
der starken schwarzen Bohne einen 
kompletten Tag zu widmen: Be-
reits zum achten Mal findet am 7. 
September der „Tag des Kaffees“ 
mit vielen Aktionen, Betriebsbe-
sichtigungen und mehr statt. Einen 
Überblick über alle Aktivitäten und 
Programme gibt es unter www.tag-
des-kaffees.de.
Der frischen Versuchung aus gerös-
teten Bohnen kann kaum jemand 
widerstehen: Drei von vier Deut-
schen greifen täglich zum Kaffee, 
nur sechs Prozent der Bundesbürger 
verzichten ganz auf den flüssigen 
Muntermacher. Das berichtet die 
Aral Kaffee-Studie 2013, die bereits 
zum dritten Mal die Vorliebe der 
Deutschen für die braune Bohne un-

tersucht. Ganz klassisch mundet es 
demnach am besten: Ein Kaffee mit 
Milch und Zucker ist laut Umfrage 
der Favorit der deutschen Kaffee-
trinker. Sowohl in den eigenen vier 
Wänden als auch unterwegs steht 
diese Kombination ganz oben auf 
der Hitliste. Zuhause bevorzugen 26 
Prozent einen Kaffee mit frischer 
Milch und weitere 21 Prozent ei-
nen schwarzen Kaffee. Interessant: 
Während unterwegs Cappuccino 

Kaffee: Lieblingsgetränk der Deutschen

und Latte macchiato immer belieb-
ter werden, gönnen sich zuhause 
nur sieben Prozent regelmäßig eine 
derartige Kaffeespezialität.
Regional unterscheiden sich die 
Präferenzen der Kaffeetrinker er-
heblich. In Norddeutschland mit 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein belegt der 
schwarze Kaffee mit einem An-
teil von 31 Prozent sogar den ers-
ten Platz - in Baden-Württemberg 

bevorzugen nur neun Prozent die-
se Variante. Immer beliebter wird 
zudem der Kaffee „auf die Hand“: 
74 Prozent der Befragten gaben an, 
regelmäßig einen Coffee to go zu 
konsumieren. Auch auf beruflich 
bedingten Fahrten verteidigt der 
Kaffee seine Rolle als regelmäßiger 
Begleiter. Viele Autofahrer nutzen 
die Kaffeepause als Moment der 
Ruhe und als willkommene Ab-
wechslung.		  djd
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Neuer Hofladen
Hassel. In der Hauptstraße 17 in 
Hassel eröffnet am 3.9. um 9 Uhr 
ein neuer Hofladen. Die offiziellen 
Öffnungszeiten sind dienstags und 
mittwochs von 9 bis 12 und 15 bis 
20 Uhr. An den anderen Wochen-
tagen wird unregelmäßig geöffnet 
sein, das „geöffnet“-Schild an der 
Straße zeigt dem Kunden an, dass 
der Hofladen seine Pforten offen 
hat.
Die Tore werden zu den Öffnungs-
zeiten geöffnet und die gesamte 
Einfahrt und Wiese kann zum Par-
ken genutzt werden. Sollte jemand 
außerhalb der Öffnungszeiten et-
was benötigen befindet sich vorm 
Tor eine Funkklingel. 
Nachdem Michelle Bourguignon, 
die Inhaberin der „Waldschaenke“, 
mehrfach angesprochen wurde, ob 
man die Produkte, die sie auf Mit-
telaltermärkten und Stadtfesten 
vertreibt auch direkt bei ihr bezie-

hen kann, war schnell klar, dass 
ein Hofladen her muss.
Angeboten werden verschiede-
ne Fruchtweine, die extra für die 
Waldschaenke gekeltert werden, 
Met, feinste Teesorten, auch diese 
werden extra für die Waldschaen-
ke gemischt, erlesene Gewürze, 
feinste Seifen und Kinderspaßbä-
der, Hörner, Felle und andere De-
korationsartikel. Außerdem kann 
man bald überschüssige Eier von 
Hühnern und Wachteln erwerben. 
Überschüssiges Obst, Gemüse und 
Nüsse aus dem Hofgarten werden 
auch je nach Saison angeboten.
Gestartet wird mit einer zwei mal 
zwei Meter großen Gartenhütte, 
die direkt in der Hofeinfahrt des 
Resthofes steht. Am Eröffnungs-
tag warten einige Bleche frischen 
Hasseler Zwetschgenkuchens und 
frisch aufgebrühter Tee auf die Be-
sucher.



Schloßstübchen 
Sky Sportsbar

Freitags schon was vor? 
Freitags schon was vor?

Öff nungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 17     Uhr00

Sonntags und feiertags ab 11     Uhr30 

Montags und Mittwochs geschlossen.
Bei Bundesligaspielen Samstags ab 15:00 Uhr geöff net!

Schloßstraße 13 • 27305 Bruchhausen-Vilsen 
Tel. 0 42 52 / 32 31

Ihr Lieferant vor Ort !

Erstklassige Getränkequalität 
garantiert unser Hauslieferant!
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Werder am Stammtisch
Bruchhausen-Vilsen. Die 51. 
Bundesliagsaison hat gerade be-
gonnen. Die Werder-Fans zittern 
mit den Bremern und hoffen, dass 
es eine Saison ohne Abstiegs-
kampf wird. Daumen drücken ist 
angesagt, wobei die ersten drei 
Spieltage, trotz der Niederlage in 
Dortmund, positiv überraschten. 
Wer nicht zu jedem Heimspiel ins 
Weser-Stadion fahren möchte, der 
sieht seinen Lieblingsclub in einer 

kurzen Zusammenfassung in der 
Sportschau oder online, oft gegen 
Bezahlung. 
Die vollen 90 Minuten genießt 
der echte grün-weiße Fußballfan 
mit Freunden in einer Sky-Sports-
bar. Seit dieser Saison zeigt das 
Schloßstübchen Bruchhausen-Vil-
sen alle Spieltage. Die Gaststäte in 
der Schloßstraße ist offizielle Sky-
Sportsbar. 
Dem neuen Service wurden die 

Öffnungszeiten angepasst. Bei den 
Spielen am Samstagnachmittag 
öffnet das Schloßstübchen bereits 
um 15 Uhr. So bekommt der Fuß-
ballfan  die Vorberichte und Mann-
schaftsaufstellung mit. Er kann 
dann diskutieren, ob Trainer Robin 
Dutt die richtige Elf ins Rennen 
geschickt hat. 
Nach Abpfiff muss im Schloßstüb-
chen noch das Spiel und die Trai-
neraussagen analysiert werden. 

Nach einer intensiven Konzeptions-
phase haben sich die Eigentümer für 
einen Neustart des SNOW DOME 
Bispingen zum Herbst/Winter 2013 
unter der bewährten Führung von 
Snowboard Pionier José Fernandes 
entschieden. Eine eigene Energie-
wirtschaft, effizientere Kühlsyste-
me, bessere Schneequalität und ver-
änderte Öffnungszeiten sollen den 
Heidegletscher wieder zum Erfolg 
führen.
„Ich bin durch und durch passio-
nierter Funsportler. Mein Funsport-
Herz hat nie aufgehört für diese ein-
zigartige Anlage hier in Bispingen 
zu schlagen. Umso schöner war die 
Nachricht nun aus Sölden, dass un-
sere Eigentümer beschlossen haben 
auf Basis unseres Konzeptes einer 
Wiedereröffnung zum Herbst/Win-
ter 2013 zuzustimmen“, freut sich 
Geschäftsführer José Fernandes.
Ein kleines Team aus ehemaligen 
Mitarbeitern hat unter Fernandes 
Führung in den letzten Monaten  
intensiv an Konzepten und Wirt-
schaftlichkeitsrechnungen für eine 
mögliche Wiedereröffnung gearbei-
tet. Parallel dazu liefen - und lau-
fen - die technischen Modernisie-
rungsarbeiten in der Skihalle. Die 
Säulen des neuen Konzeptes sind 
neben geänderten Öffnungszeiten, 
die den Besucherströmen angepasst 
wurden, vor allem ein neues Kühl-
system im Boden der Halle. Die-
ses wird nicht nur eine verbesserte 
Schneequalität bringen, sondern 
verspricht auch Energie-effizienter 
zu sein. Zudem wurden alle Berei-
che der Erlebniswelt auf Herz und 
Nieren geprüft, Abläufe durchdacht 
und gestrafft, um vor allem für die 
Gäste die Servicequalität und den 
Erlebnisfaktor spürbar zu erhöhen. 
In Zukunft wird die Skihalle in der 
Wintersaison ab Nachmittags ge-
öffnet sein und an den Wochenen-
den ganztags. In den Sommermo-
naten ist der Pistenbetrieb an den 
Wochenenden möglich. Die Gastro-
nomie und der Tagungs- und Semi-
narbereich bleiben ständig geöffnet.
Wenn die Arbeiten weiterhin nach 
Plan laufen, werden im September 
ein konkreter Eröffnungstermin ge-
nannt

Ski fahren in 
Bispingen




